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GIESBERT, FRANZ JULIUS * Neuwied 16. Aug. 1896 | † Köln 8. März 1972; Musikpädagoge, Dirigent,
Flötist

Giesbert studierte unter anderem Musikwissenschaft in Bonn, Berlin und München. Von 1924 bis 1940
war er Lehrbeauftragter für Lauten- und Blockflötenspiel an den Pädagogischen Hochschulen in Bonn,
Koblenz und Trier. Seit 1925 gab er gemeinsam mit Karl Gerhartz Musik des 16. bis 18. Jahrhunderts,
insbesondere Stücke für Lauten und Blockflöten, in seinem Privatverlag (Edition Giesbert; s. Abb. aus
D-KWbeer) heraus und war als Arrangeur und Interpret tätig; seine zahlreichen Bearbeitungen
erschienen seit 1928 unter anderem bei Nagel in Hannover, Moeck in Celle und →Schott in Mainz. In
den Jahren 1930 bis 1935 leitete Giesbert, der sich vor allem um die Erschließung „Alter Musik“
verdient machte, das Kammerorchester und den Madrigalchor in Neuwied. Giesberts Ehefrau
Elisabeth war Dozentin (seit 1972 Professorin) für Gesang- und Sprecherziehung an der Mainzer
Universität.
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